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– Forum des Stiftungs- und Vereins-Vorsitzenden – 

 
 
 

15 Jahre Leitung von Verein und Stiftung 
 
 

Abschied ... und Willkommen! 
 
 
 

Liebe Freunde und Förderer von Luthers Schule zu Eisenach! 
 

 
In »Luthers Schule«, 38. Folge, 

2010, habe ich hinreichend aus-
führlich des 20. Jahrestages der 
Gründung des »Vereins der 
Freunde von Luthers Schule zu Ei-
senach« am 6. Oktober 1990 ge-
dacht und die bis dato erbrachten 
Leistungen von Verein und Stif-
tung gewürdigt.  Daher hier in 
Kürze nur die wichtigsten aktuel-
len Daten: Wir, ehemalige Schüler 
und Freunde des Gymnasiums, 
haben seit Gründung des Vereins 
ca. 96. 000 € für das Gymnasium 
aufgewendet, unser gegenwärtiges 
Stiftungskapital hat einen Kurs-
wert von ca. 38.000 € und im letz-

ten Jahr förderten wir die Erweite-
rung des »Grünen Klassenzim-
mers« und Theaterbesuche von 
Schülern des Gymnasiums. 

 
Abschied! Lasst mich nun 

gleich »mit der Tür ins Haus fal-
len«! Nach seinem sechsjährigen 
temperamentvollen und letztlich 
erfolgreichen Wirken für die Wie-
dereröffnung des Eisenacher 
Gymnasiums übergab mir der Ini-
tiator des »Vereins der Freunde 
von Luthers Schule zu Eisenach«, 
unser verehrter Freund Dr. Fried-
rich Henning im Oktober 1996 die 
Leitung des Vereins. Aus den von 



 

mir erbetenen zwei Jahren sind 
nun mittlerweile fast 15 Jahre ge-

worden, und es 
ist an der Zeit, 
die Leitung der 
»Stiftung Lu-
thers Schule zu 
Eisenach«, die 
aus dem Verein 
2004 hervorging 
und sozusagen 
ein Produkt des 
Vereins ist,  in 
jüngere Hände 

zu legen. Ihr alle wisst, dass mein 
prolongiertes ehrenamtliches Wir-
ken für Verein und Stiftung nicht 
einer präsenilen »Ehrenamts-Be-
sessenheit« entspringt, sondern 
meinem Verantwortungsbewusst-
sein, das mich – zunächst aus Zu-
neigung, ja Liebe zu meiner alten 
Schule – veranlasst, eine einmal 
begonnene Sache erfolgreich ab-
zuschließen. Lohn für die aufge-
wandte Arbeit ist mir dabei die 
Gewissheit, die Arbeit gut gemacht 
zu haben. Oder, wie es der US-
amerikanische Philosoph Ralph 
Waldo Emerson (1803-1882) for-
mulierte: »The reward of a thing 
well done, is to have done it.« Das 
»Traditionsschiff« unserer Schule 
wurde nach langer Reise – und 
Jahrzehnte lang verschollen! – in 
einen sicheren Hafen gelenkt: Die 
Traditionspflege wird in und mit 
der Stiftung fortleben! 

 
In Zukunft wird meine Doppel-

funktion des Vorsitzes und der 
Geschäftsführung der Stiftung ge-
trennt werden: Die Aufgaben der 

Geschäftsstelle der Stiftung wer-
den dem Sekretariat des Martin-
Luther-Gymnasiums obliegen. Un-
ser Freund Dipl.-Kfm. Rainer 
Prenzler wird weiterhin für die Fi-
nanzverwaltung zuständig sein. 
Ich danke ihm, und auch noch 
einmal dem im vorigen Jahr in den 
Ruhestand versetzten Schriftleiter 
von »Luthers Schule« Dr. Reinhard 
Hoßfeld  ganz herzlich für ihre ge-
leistete Mitarbeit. Für die Position 
des neuen Vorsitzenden der »Stif-
tung Luthers Schule zu Eisenach« 
konnte satzungsgemäß ein Absol-
vent des Martin-Luther-Gymnasi-
ums gewonnen werden. Ich bin 
darüber sehr glücklich! In der Ku-
ratoriumssitzung im Herbst dieses 
Jahres werde ich meinen Rücktritt 
als Vorsitzender der Stiftung zum 
31. Dezember 2011 erklären und 
dem Kuratorium die Berufung von 
Herrn stud. pol. Marcel Röthig, 
Herleshausen u. Berlin, z. Zt. Kiew, 
Abitur am Martin-Luther-Gymna-
sium Eisenach 2007, als neuen 
Vorsitzenden des Stiftungsvor-
stands zum 1. Januar 2012 emp-
fehlen. Ab Januar 2012 wird der 
neue Vorsitzende dann die Stif-
tung leiten und repräsentieren. 

 
Willkommen! Ich möchte 

schon hier den 
neuen Vorsit-
zenden der Stif-
tung »Luthers 
Schule zu Eise-
nach«, Herrn 
stud. pol. Marcel 
Röthig, Berlin, z. 
Zt. Kiew, Abitur 



 

2007, sehr herzlich willkommen 
heißen! Unser Freund Marcel 
Röthig studiert in Berlin und be-
findet sich z. Zt. in einem Studien-
aufenthalt in Kiew, Ukraine. Er war 
bisher aktiv im Online-Schüler-
Netzwerk des Gymnasiums »NASA 
MLG«. Ich bin sicher, dass Marcel 
Röthig die ideale Besetzung für 
das Amt des Vorsitzenden der Stif-
tung ist und wünsche ihm in die-
ser Funktion viel Erfolg und 
Freude! 

 
Lasst mich schließen, indem 

ich Euch wieder für Euere Spen-
den, Euere bisherige Mitarbeit und 
Treue herzlich danke und unserem 
Verein und seinen Mitgliedern so-
wie der Stiftung weiter alles Gute 
und Gottes Segen wünsche! Die 
Stiftung mit ihrem Verein der 
Freunde: Vivat, crescat, floreat ad 
multos annos! 

 
Ich verbleibe mit herzlichen Grüßen aus Eisenach 
 
Ihr/Euer 
 
 

                im März 2011 
                       Wolfgang Gleiser 
             Vorsitzender von Verein und Stiftung 
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Förderung von Bildung und Kunst am Martin-Luther-Gymnasium 
 

Mitglied des Bundesverbandes Deutscher Stiftungen 
 
 

http://www.stiftung-luthers-schule.de 
 
 

Konto Nr. 8022984 bei der EKK Eisenach (BLZ 520 604 10)  
 

Spenden oder Zustiftungen, die steuerlich begünstigt sind und durch 
amtlich anerkannte Spendenurkunden umgehend bescheinigt werden, 

sind jederzeit herzlich willkommen! 


